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Ich bin überall ein bisschen
zuhause“, sagt die gebürtige
Sizilianerin Giovanna Weitz

aus Munderkingen. Integration
war und ist für die Fremdspra-
chenkorrespondentin kein Prob-
lem. „Man muss offen sein und
auf die Leute zugehen.“ Derzeit
gibt sie in Riedlingen Unterricht
für Flüchtlinge und sieht darin
Vorteile für ihre Schüler: „Ich
kann zum Beispiel den Ge-
brauch des Dativs und des Akku-
sativs anders erklären als ein
Deutscher, weil ich die Sprache
mit Regeln habe lernen müs-
sen.“ Als sie anfing, Deutsch zu
lernen, habe sie mit hemdsärme-
ligen Erklärungen so ihre Prob-
leme gehabt, wollte es ganz ge-
nau wissen, wann es etwa „wem“
und wann es „wen“ heißt. „Ich
kann das heute gut erklären, weil
ich gelernt habe, wieso und wa-
rum man das so macht.“

Gleich nach ihrem Zuzug nach
Munderkingen zu ihrem neuen Le-
bensgefährten im Jahr 1998 hat sich
Giovanna Weitz schnell einen Freun-
des- und Bekanntenkreis aufge-
baut: „Ich hab mich sofort im Ten-
nisclub angemeldet, war auch
gleich im Elternbeirat der Grund-
und Hauptschule für meine kleine
Tochter, im zweiten Jahr dann als
Vorsitzende.“ Außerdem lehrt Weitz
an den Volkshochschulen in Mun-
derkingen und Riedlingen seit etli-
chen Jahren ihre Muttersprache Ita-
lienisch und engagiert sich im Ober-
stadioner Krippenverein, der im-
mer wieder bedeutende Krippen-
bauer zu Gast hat, denen sie dann
als Dolmetscherin dient.

„Ich fühle mich überall dort zu-
hause, wo ich gerade bin“, sagt die
Wahl-Munderkingerin. „Wenn ich
im Urlaub in Italien bin, fühle ich
mich auch dort wieder zuhause.“
Deutschland war für die 1951 Gebo-

rene nicht die erste „fremde“ Sta-
tion. Als vom belgischen Staat ange-
worbener Gastarbeiter war ihr Vater
1956 mit einer Welle von anderen
Italienern nach Belgien gezogen,
und er holte seine Familie ein Jahr
später nach. „Wir waren quasi auch
Wirtschaftsflüchtlinge.“ Ihre Ausbil-
dung zur Fremdspachenkorrespon-
dentin machte sie daher schon in
Belgien, wohnte eine Zeitlang in Lüt-
tich. In einer Diskothek an der deut-
schen Grenze lernte sie ihren späte-
ren Mann kennen, zog mit ihm be-
rufsbedingt nach Aachen. Nach 19
Jahren zerbrach die Ehe allerdings,
und Weitz zog später mit den bei-
den Töchtern nach Munderkingen.
Nur mit einem fremdelte sie in
Deutschland erstmal: „Das große
Problem, was ich gehabt habe, war,
dass ich hier spät abends oder am
Wochenende nicht mehr einkaufen
kann.“ Das war sie von Belgien an-
ders gewohnt.  KARIN MITSCHANG

Fühlt sich da zuhause, wo sie gerade
ist: Giovanna Weitz.  Foto: Privat

Mit dem Fahrplanwechsel am Sonntag gibt es zwischen Ulm und Ehingen in beiden Richtungen weitere Busverbindungen.  Foto: Andreas Hacker
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Ehingen. Heute um 17.30 Uhr öffnet
der Ehinger Weihnachtsmarkt seine
Pforten. Zuerst ertönen Fanfaren,
dann tanzen Kinder auf der Bühne
„Schneewittchen“. OB Alexander Bau-
mann drückt den Startknopf für die
Beleuchtung am Marktplatz, anschlie-
ßend spielt die Stadtkapelle und um
19 Uhr singt ein Gospelchor. – Weitere
Termine und das Kinoprogramm
heute auf Seite 32; die Gottesdienst-
termine stehen auf seite 28.

Auto gegen Leitplanke

Rißtissen. In der Nacht zu gestern hat
ein 25-Jähriger auf der Straße von
Laupheim nach Rißtissen vermutlich
wegen Sekundenschlaf die Kontrolle
über sein Auto verloren und ist gegen
3 Uhr in einer Kurve von der Straße ab-
gekommen. Beim Versuch, wieder auf
die Fahrbahn zu lenken, prallte das
Auto gegen die Leitplanke. Der Fah-
rer blieb unverletzt.

Thema Haushalt in Kirchen

Kirchen. Am kommenden Montag be-
rät der Ortschaftsrat Kirchen in öffent-
licher Sitzung den Haushalt 2016 mit
den für Kirchen und seine Teilorte vor-
gesehenen Mittel. Beginn ist um
19.30 Uhr im Rathaus, außerdem wer-
den Blutspender geehrt.

Blutspender geehrt

Volkersheim. Auch der Ortschaftsrat
in Volkersheim ehrt Blutspender und
berät den Haushalt 2016. Sitzung ist
am Montag um 20 Uhr im Rathaus.

Schlemmen in Berg

Ehingen. Der Ehinger Adventsloska-
lender bringt heute insgesamt fünf
Gewinne, die von der Berg Brauerei
für den Sozialfonds „Bürger für Bür-
ger“ gespendet wurden. Jeweils ei-
nen 40-Euro-Gutschein für einen Gast-
stättenbesuch gewonnen haben die
Besitzer der Kalender mit den Num-
mern: 0206, 0490, 1011, 1169 und
1621. Die Gewinne können in der Re-
daktion der SÜDWEST PRESSE am
Marktplatz abgeholt werden. Alle bis-
herigen Nummern auch online unter:
www.swp.de/ehingen oder
adventsloskalender.drk-ehingen.de.

SERVICE

„Ich war fremd“ Im Adventskalender
der SÜDWEST PRESSE erzählen bis Heilig-
abend jeden Tag Menschen, wie sie in die
Region gekommen sind und hier im Raum
Ehingen Aufnahme gefunden haben.

Ehingen/Granheim. Noch in der
Planung ist die Busverbindung, die
Ehingens Bürgermeister Sebastian
Wolf und Sozialdezernent Josef Ba-
rabeisch vom Alb-Donau-Kreis als
Anbindung der Gemeinschaftsun-
terkünfte in Erbstetten und Gran-
heim an die Kernstadt versprochen
haben. „Wir sind an der Lösung
dran“, sagte gestern Bettina Gihr als
Sprecherin der Stadtverwaltung; es
soll aber noch abgewartet werden,
bis die 60 Flüchtlinge, die gestern
nach Granheim ins Schloss kom-
men sollten, ein Sprachkursange-
bot haben, um den Bus auch darauf
abstimmen zu können. Ziel sind,
wie Wolf gesagt hat, zwei Fahrten-
paare am Tag.  ah

Gute Nachrichten für nächtliche
Stadtbummler: Mit dem Fahr-
planwechsel am Sonntag gibt
es zwischen Ulm und Ehingen
in beiden Richtungen weitere
Busverbindungen in der Nacht
von Samstag auf Sonntag.

JULIA DERESKO

Region. Mancher Berufs- und Frei-
zeitpendler blickt mit Sorge dem
Fahrplanwechsel entgegen. Am
kommenden Sonntag, 13. Dezem-
ber, ist es soweit. Eine gute Nach-
richt vorweg: Das Nachtbus-Ange-
bot von Ehingen in Richtung Ulm
und umgekehrt, das bereits am Frei-
tagabend besteht, wird nun auch
auf den Samstagabend erweitert.
Der neue Fahrplan sieht zwei späte
Busse von Ehingen nach Ulm in der
Nacht von Samstag auf Sonntag vor:
Abfahrt ist um 0.40 Uhr und um
1.30 Uhr (Ankunft 1.23 Uhr und 2.13
Uhr). Auch in die entgegengesetzte
Richtung wird das Angebot erwei-

tert: Von Ulm aus gibt es nun die
Möglichkeit, am Sonntagfrüh um
0.37 Uhr und um 2.27 Uhr aufzubre-
chen. Ehingen erreicht der Spätbus
dann um 1.25 Uhr und um 3.15 Uhr.

Unter der Woche fährt der erste
Zug von Ehingen in Richtung Ulm
nun um 4.34 Uhr statt um 4.41 Uhr;
39 Minuten und damit vier Minuten
länger als bislang dauert die Fahrt
mit der Regionalbahn – neun statt
fünf Minuten sind dabei für den Ab-
schnitt zwischen Ehingen und All-
mendingen eingeplant.

Viele Regionalexpress-Züge ab
Ehingen sind mit dem Fahrplan-
wechsel schneller in Ulm: Der
18-Uhr-Zug fährt beispielsweise
um 18.19 Uhr (vorher 18.12 Uhr) in
Ehingen ab und ist laut Fahrplan be-
reits 24 Minuten später und damit
drei Minuten schneller am Ulmer
Hauptbahnhof. Die Interregio-Züge
von Ehingen nach Ulm hingegen
fahren zum Teil einige Minuten frü-
her ab und brauchen länger bis zur
Ankunft. Beispiel: Der 21-Uhr-Zug
fährt künftig sechs Minuten früher,
um 21.15 Uhr in Ehingen ab, und

braucht 31 Minuten statt 26 Minu-
ten bis zum Ziel. „Zur Erhöhung der
Fahrplanstabilität wird das Fahr-
plankonzept so umgestellt, dass die
insbesondere in der Radsaison ver-
spätungsanfälligen IRE-Züge Ulm-
Neustadt zwischen Ulm und Sigma-
ringen in der Fahrzeit entspannt
werden“, teilt Martin Schmolke,
Sprecher der Bahn, mit. Die Abfahrt
in Ulm werde auf Minute 16 angeho-
ben, was die Anschlusssicherheit
aus dem Fernverkehr erhöhen soll.
Die Frühzüge Sigmaringen-Ulm fah-
ren einige Minuten früher, um wich-
tige Anschlüsse auf den Stadtbusver-
kehr herzustellen, teilt Schmolke
weiter mit.

Die Gemeinde Rottenacker war
große Gewinnerin beim Fahrplan-
wechsel im vergangenen Jahr: Seit
Dezember 2014 halten wieder regel-
mäßig Züge vor Ort. Der neue Fahr-
plan sieht jetzt von Sonntag an zwei
weitere Züge mit Halt in Rotten-
acker vor: Um 7.09 und um 8.08 Uhr
hält nun täglich ein Regionalex-
press mit dem Ziel Ulm. Damit gibt
es an Werktagen nun neun direkte
Verbindungen von Rottenacker (Ab-
fahrtszeiten 6.06 Uhr, 7.09 Uhr, 8.08
Uhr, 9.31 Uhr, 11.32 Uhr, 15.32 Uhr,
17.33 Uhr, 19.32 Uhr, 22.54 Uhr).
„Die bis und ab Munderkingen ver-
kehrenden RB-Züge werden um
eine Stunde verschoben, damit ist
montags bis freitags ganztägig eine
zweistündliche Anbindung von Rot-
tenacker gegeben“, teilt Martin
Schmolke mit.

Auch im neuen Fahrplan bleibt
es werktags bei 22 direkten Verbin-
dungen von Munderkingen nach
Ulm.

Info Der neue Fahrplan im Internet
unter www.bahn.de/kursbuch

Ehingen. Die neuen Fahrpläne im
Linienverkehr der Stadt Ehingen so-
wie für den Alb-Donau-Kreis sind
geprägt durch eine Vielzahl kleiner
Änderungen auf nahezu jeder Linie.
Der Fahrplan ist online einsehbar
unter www.ding-ulm.de; die handli-
chen Taschenfahrpläne liegen bei
Bayer-Reisen und im Rathaus aus.

Änderungen gibt es auf der Linie
223 Munderkingen-Laupheim; hier
wird aus einem Rufbus ab 18.55 Uhr
Laupheim-Munderkingen ein Dau-
erkurs, der somit nicht mehr abgeru-
fen werden muss.

Auf der Linie 315 wurde der Fahr-
plan grundlegend vertaktet, der Bus
verkehrt im Stundentakt in Rich-
tung Oberstadion-Grundsheim-
Hundersingen. Abfahrt in Ehingen
immer zu Minute 15 ab Bahnhof
und ankommend in Oberstadion
immer zur Minute 37, aus den Teil-
orten in Richtung Ehingen kommen
die Busse täglich immer zur Minute
3 an und haben somit immer direk-
ten Anschluss in Richtung Ulm und
aus Richtung Ulm. Dem Schulver-
kehr geschuldet wurde der Takt ab
15 Uhr um 30 Minuten nach hinten
verlegt, somit verkehren die Busse
ab 15.45, 16.45, 17.45, 18.45 Uhr.
Mit der Einführung dieses Taktfahr-
plans will Bayer eine klare Vertak-
tung im ÖPNV testen, die es für die
Zukunft ermöglichen könnte, in
sämtlichen Regionen der Teilorte
durchzutakten. In den Schwachlast-
zeiten wurde Rufbusse eingeführt,
die nur bei Abruf auch fahren.
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